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STAATSMEISTERSCHAFTSNACHLESE 
8. Titel für Stanec 
Sportlich lastet der Druck hoch auf Nikolaus Stanec - von ihm wirde erwartet, dass er 
gewinnt. Stanec bezeichnet sich selbst als Pragmatiker, der uninteressanteste Spruch ist für 
ihn "Ich bin gut gestanden" - wichtig ist alleine der Ausgang einer Partie.  
Als Zuschauer hatte man das Gefühl, dass IM Niki Stanec den Staatsmeistertitel im 
Schongang holte. Nach seinem imponierenden Start wagte es niemand mehr - nicht einmal 
bei besserer Stellung - gegen ihn auf Sieg zu spielen. Dass schnelle Remisen in den letzten 
Runden für den 1.Platz reichten, zeigt seine klare Vormachtstellung in Österreich. 

IM-Normen für Knoll, Moser und Karner. 
Hinter Stanec zeigten die „jungen Löwen“ ihre Krallen. Umso erfreulicher, dass Hermann 
Knoll, Eva Moser und Christoph Karner nicht nur Spitzenplätze bei der Staatsmeisterschaft 
sondern auch Normen für den Titel „Internationaler Meister“ gelangen. 
Wenn ein Spieler nach 9 schwierigen Runden an 2.Stelle liegt und Vizestaatsmeister wird, 
kann das kein Zufall sein! Fidemeister Hermann Knoll war nur als Nr.19 gesetzt, nutzte aber 
die Fehler seiner Gegenüber gut aus, verlor nur eine Partie gegen Georg Danner und 
gewann fünf Partien, unter anderem gegen Christian Weiss, Kurt Fahrner und Christoph 
Karner. Gegen Niki Stanec stand er sogar mit Schwarz besser, das gelang sonst 
niemandem. 
Eva Moser zeigte vor den Größen des österreichischen Schachs keinerlei Respekt und 
erzielte ungeschlagen ihre 3. IM-Norm! Bei den Damen bekommt die Beutesteirerin 
ausserdem demnächst - als erste Österreicherin - den WGM, also den Großmeister-Titel 
extra für Frauen, verliehen! Auch in Österreich spielt nun eine Frau ganz vorne mit. Damit 
eröffnet Eva eine neue Ära. 
Auch Christoph Karner war mit seinem ideenreichen Spiel und vor allem durch seine 
studienhafte Wendung seiner Partie gegen Heinrich Eisterer eine schillernde Figur in diesem 
Turnier. Noch nicht einmal FM, erreichte der junge Steirer sogar eine IM-Norm! Von seinen 
Analysen nach den Partien läßt sich prognostizieren, dass ähnlich gute Ergebnisse folgen 
werden. 
 

Steirischer Evergreen erneut Vize-Staatsmeister 
Über 30 Jahre nach seinem ersten Vize-Staatsmeistertitel erreichte IM Georg Danner 
wieder den geteilten Vize-Staatsmeistertitel! Im Interview mit Organisator Robert Zsifkovits 
meinte Georg, er sei mit seinem Abschneiden sehr zufrieden, habe aber, wie alle anderen, 
Niki Stanec zu wenig gefordert. Dass der als Nr. 10 gesetzte Georg ungeschlagen geteilter 
Vizestaatsmeister wurde und tolle Stellungen mit vielen Chancen herausspielen konnte, ist 
ein großer Erfolg. Nebenbei hat Georg auch noch ELO-Punkte gewonnen und die schwierige 
Qualifikation zur geschlossenen Staatsmeisterschaft im nächsten Jahr geschafft. 
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Als seine beste Partie bei der Staatsmeisterschaft gibt er ohne zu zögern seine "Partie des 
Jahres" in der 2. Runde an, bei der sein Gegner Wendelin Sprenger eine 2. Dame bekam, 
sein König aber bis zum Matt über das Brett lief. 
Wer diese oder andere Partien nachspielen möchte findet sie im Rahmen eines 
umfangreichen Berichtes über die Staatsmeisterschaft auf der Homepage des 
österreichischen Schachbundes unter www.chess.at 
 
 
TERMINE 
In Memoriam Karl Wagner beginnt am kommenden Samstag in Graz das 9. Gedenkturnier 
an einen ganz großen und unvergessenen des österreichischen Schachs. Organisatorin ist 
seine Witwe Gertrude Wagner. Beide gingen als erstes Ehepaar in die Geschichte des 
Schachs ein, das als Internationale Schiedsrichter große Turniere und Wettkämpfe leitete bis 
hin zu Weltmeisterschaften. 
Für alle Schachfreunde ist dieses Memorial die letzte Gelegenheit in der Steiermark vor 
Meisterschaftsbeginn noch einmal Spielpraxis zu tanken und die Formkurve zu überprüfen. 
Internationale Spitzenspieler haben ihr Kommen zugesagt. 
 

31.8.-8.9.2002 9. Karl Wagner Gedenkturnier in Graz 
9 Runden Schweizer Turnier, Gruppe A + B 
Gertrude Wagner, Tel.: 0316 / 830683 
email: gertrude.wagner@styria.com 
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